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Aussenwandplatten
Einige Beispiele im Bild

Die Bilder zeigen einige frei ausgewählte Bauwerke in der Schweiz
mit vorfabrizierten Aussenwandplatten aus Beton. Diese Platten
sind in der Regel aus drei Schichten aufgebaut, nämlich in der

Grössenordnung:

3- 6 cm Aussenschicht aus zementgebundenem Beton,
2-12 cm Wärmedämmschicht,
3- 6 cm Innenschicht

Es gibt auch zweischichtige Platten, bei denen die Innenschicht
aus Leichtbeton besteht und die Wärmedämmung übernimmt.

Die Hauptfunktionen der Fassadenplatten sind:

1. Schutzwirkung;
2. Architektur, optische Wirkung.

Zul

- Schutz gegen extreme Aussentemperaturen übernimmt die

Wärmedämmschicht, welche in bezug auf ihre Eignung immer
ein Kompromiss zwischen Dämmwert und Festigkeit darstellt.
Zu beachten sind deshalb auch ihre Steifigkeit und Haftfähigkeit
sowie ihre Beständigkeit gegen Frost, Hitze und Feuchtigkeit.

- Das Wärmespeichervermögen der Betonmasse schützt den

Innenraum vor Temperaturausschlägen im Tagesablauf oder
bei wechselnder Sonnenbestrahlung.

- Schutz gegen Schallwellen gewährleistet in erster Linie das

Flächengewicht der Wand. Beton verhilft zu günstigen hohen

Werten.
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Die Aussenschicht aus Beton kann die vielfältigsten ästhetischen
Ansprüche befriedigen. Die Ausführungstechniken für verschiedene

Oberflächentypen sind eingeführt. Die meisten Betonwerke
haben gute Erfahrungen. Man muss nicht mehr befürchten, dass
die verschiedenen Texturen und Farbwirkungen mit nur starken
Unregelmässigkeiten oder mit zu teuren Verfahren reproduziert
werden können.

Beton ist nicht nur ein vielfältig zu gestaltendes Material, sondern
er ist auch ausserordentlich beständig gegen Witterungseinflüsse
und mechanische Einwirkungen. Diese Eigenschaften machen ihn
zum prädestinierten Material für Aussenwände.
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Abb. 1 Gewerbeschulhaus im Limmattal mit klassischem Sichtbeton und Fassadenplatten
mit Rippenstruktur.
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Abb. 2 Möbellagerhaus in Suhr, Waschbetonplatten.
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Abb. 3 Gewerbeschule in Colombier. Fassadenplatten mit «Prewi »-Struktur.
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Abb. 4 Detail vom Gebäude Abb. 3.



Abb. 5 Schulhaus in Hubersdorf. Glatte Betonschalung, gestrichen.
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Abb. 6 Geschäftshaus in Le Mont. Waschbeton mit hellem Zugschlagsstoff.
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Abb. 7 Wohnbau in Lutry. Waschbeton mit dunklem Zuschlagsstoff, kombiniert mit Platten
aus Holzschalung.



»E'.«ì ¦rPTFÜ

Abb. 8 Detail vom Gebäude Abb. 7.
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